König Grrr

Es war einmal ein König Grrr, der hatte drei Töchter: eine lange Tochter, eine dicke Tochter und eine hübsche Tochter.

Da kam ein schöner Prinz durch den Wald geritten, er öffnete das 1.Tor, ritt über die Brücke, öffnete das 2.Tor und ritt in das Zimmer des Königs Grrr. 

Er fragte: "Lieber König Grrr, ich möchte eine von deinen Töchtern heiraten". "Ja, ja, ja", sagte der König Grrr, ich habe eine lange Tochter, eine dicke Tochter und eine hübsche Tochter". "Ich möchte die hübsche Tochter heiraten!", sagte der Prinz.

" Nein , nein , nein, die hübsche Tochter bekommst du nicht !".

Da ritt der schöne Prinz traurig fort, öffnete das 1.Tor, ritt über die Brücke, öffnete das 2.Tor und ritt traurig in den Wald hinein.

Aber in der Nacht ritt der Prinz wieder leise zum Schloβ, öffnete leise das 1.Tor, ritt leise über die Brücke, öffnete leise das 2.Tor, ritt leise durch das Schlafzimmer des Königs Grrr, durch das Schlafzimmer der langen Tochter, durch das Schlafzimmer der dicken Tochter in das Schlafzimmer der hübschen Tochter. Er fragte sie: "Willst du meine Frau werden? "Ja !" sagte die hübsche Tochter.

Dann ritten sie schnell durch das Schlafzimmer der dicken Tochter, durch das Schlafzimmer der langen Tochter, durch das Schlafzimmer des Königs Grrr, öffneten das 1.Tor, ritten über die Brücke, öffneten das 2. Tor und ritten so schnell wie möglich in den Wald hinein.

Und wenn sie nicht gestorben sind, dann reiten sie noch Heute !
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